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Heißes Eisen
Es geht so langsam dem End-
spurt entgegen: in zwei Wo-
chen finden die Kommunal-
wahlen statt! 
Ein Grund für das WOCHEN-
BLATT, die zur Wahl stehenden 
Parteien und Gruppierungen 
etwas genauer unter die Lupe 
zu nehmen. Die Redaktion hat 
in einem Wahltest jeweils drei 
Fragen konzipiert, die den ein-
zelnen Fraktionen zur Beant-
wortung mitgegeben wurden. 
Dabei bilden zwei der Fragen 
einen allgemeinen Teil des 
Tests, die also für alle gleich 
sind, während die dritte Frage 
speziell auf die Gemeinden in 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Stockach zugeschnitten sind.
Einige der Antworten aus den 
Gemeinden Stockach, Orsin-
gen-Nenzingen, Bodman-Lud-
wigshafen und Eigeltingen fin-
den Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, auf den Seiten dieser 
Ausgabe. Wer jetzt eine voll-
ends politisch angehauchte 
Ausgabe vermutet, dem sei ge-
sagt: keine Angst, es sind auch 
ein paar andere Themen im 
Blatt nachzulesen.

  Graziella Verchio
verchio@wochenblatt.net
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Anlässlich der 
Kommunalwahlen am 
26. Mai stellte das 
WOCHENBLATT jeweils 
drei Fragen an die 
Ansprechpartner der 
zugelassenen Parteien 
der Gemeinden.

1. Welche drei großen Projek-
te, Bauvorhaben oder Themen 
wollen Sie anpacken?

Für die Freie Wählervereini-
gung Wolf-Dieter Karle: Eine 
der wichtigsten Aufgaben wird 
die Wiederbelebung der Innen-
stadt Stockachs sein. Hierzu 
wollen wir gemeinsam mit 
HHG, betroffenen Geschäfts-
leuten, den vermietenden 
Hausbesitzern und mit dem Ge-
meinderat nachhaltige Lösun-
gen entwickeln, um die Attrak-
tivität der Stadt als Einkaufs-
zentrum zu steigern. 
Hier bedarf es zusätzlich einer 
professionellen Unterstützung 
durch einen eigens hierfür zu 
bestellenden Wirtschaftsförde-
rer. Die Ausweisung von 
Wohn- und Gewerbeflächen in 
der Stadt und in den Stadttei-
len, die Entwicklung neuer Ge-
werbeflächen dient der Siche-
rung von Arbeitsplätzen und 
der Erhöhung der Zentralitäts-
bedeutung unseres Mittelzen-
trums. 

Eine zügige Umsetzung not-
wendiger Sanierungs- und 
Neubaumaßnahmen wie 
Grundschule Stockach, neues 
Feuerwehrhaus in Hindelwan-
gen, später Sanierung Grund-
schule Wahlwies. Ein weiterer 
Punkt ist die Verkehrssituation 
in der Stadt, welche einer 
dringlichen Entlastung bedarf. 
Für die CDU Christoph Stetter: 
In den kommenden fünf Jahren 
gibt es zahlreiche Themen, die 
den neuen Gemeinderat be-
schäftigen werden. 

Zu den drei Wichtigsten gehö-
ren aus unserer Sicht die Ver-
kehrsentlastung in der Kern-
stadt und den Ortsteilen, die 
Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum sowie die Förde-
rung unserer Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen.
Für die SPD Harald Karge: Die 
Big Points sind: Schaffung be-
zahlbaren Mietwohnraums, 
dauerhafter Erhalt des Kran-
kenhauses und kostenfreie Ki-
tas.
Für Bündnis 90/Die Grünen 

Alice Engelhardt: Wir machen 
uns stark für den weiteren Aus-
bau von Rad- und Gehwegen 
und eine Verbesserung des öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs. Wir streben einen ehren-
amtlich organisierten Bürger-
bus für die Stadt an. Wir arbei-
ten für die Reaktivierung der 
Ablachtalbahn. Wir setzen uns 
für Tempo 30 vor Schulen, Ki-
tas und Altenheimen und bei 
Nacht in den Durchgangsstra-
ßen ein, Elektromobilität und 
weiterer Ausbau von regenera-

tiven Energien. Wir wollen die 
Natur schützen und die Arten-
vielfalt fördern sowie die Wirt-
schaft in Stockach voranbrin-
gen.

2. Was wollen Sie gegenüber 
der bisherigen Arbeit im Ge-
meinderat verändern?

FW: Die bisherige Arbeit im 
Gemeinderat war fraktions-
übergreifend weitgehend har-
monisch und sachorientiert. 
Für die Arbeit im neuen Ge-
meinderat möchten wir neben 
der Beibehaltung des guten Kli-
mas im Rat eine stärkere Ein-
bindung der Bevölkerung vor 
Entscheidungen großer Trag-
weite wie der West- und Ost-
umfahrung.
CDU: Unsere Fraktion wird ihr 
Gesicht infolge des angekün-
digten Ausscheidens einiger 
Mitglieder verändern. Sowohl 
die fraktionsinterne als auch 
die Arbeit im Gremium stim-
men die Gewählten neu ab. 
Grundsätzlich halten wir aber 
an der bewährt kritisch-kon-
struktiven Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung und den 
anderen Fraktionen fest.
SPD: Viele Fragen und Wün-
sche der Bevölkerung werden 
an uns erst gar nicht gestellt. 
Da müssen wir andere Kommu-
nikationswege finden, um sie 
Fortsetzung auf Seite 3.

Stockach, wo soll es hingehen?
Das WOCHENBLATT stellte im Wahltest drei Fragen / von Graziella Verchio

Viele Themen beschäftigen den neuen Stockacher Gemeinderat in den nächsten fünf Jahren - darunter 
auch die Ost- und Westumfahrung. swb-Bild: sw/Archiv

Am Samstag, 25. Mai, 
steht bei der Kolpings-
familie Stockach ein 
Besuch im Elektronik-
museum Tettnang auf 
dem Programm. Über 
350 Ausstellungsstücke 
werden auf zwei Etagen 
gezeigt. Eine 
Anmeldung bis 20. Mai 
ist notwendig.

Das Elektronik-Museum in 
Tettnang zeigt die Entwicklung 
der Elektronik, von den ersten 
Anfängen bis in die Moderne. 

In einer 50er-Jahre-Umgebung 
mit der passenden musikali-
schen Umrahmung, stellt das 
Museum auf zwei Stockwerken 
über 350 Exponate aus und 
zeigt die faszinierende Ent-
wicklung der elektronischen 
Geräte des täglichen Lebens um 
uns herum. 
Die Ausstellung wird begleitet 
durch zahlreiche Experimente, 
mit deren Hilfe komplexe Phä-
nomene anschaulich gemacht 
werden. Dieser Besuch ist auch 
für Familien mit Kinder zu 
empfehlen.
Abfahrt ist um 13 Uhr am Dill-
platz, Stockach, in Fahrge-

meinschaften. Die Führung im 
Elektronik-Museum beginnt 
um 14.30 Uhr. Im Anschluss 
daran findet eine Einkehr in 
der Tettnanger Innenstadt statt. 
Achtung: die Teilnehmerzahl 
für diese Expedition ist be-
grenzt! 
Ansprechpartner und Anmel-
dungen sind möglich bis Mon-
tag, 20. Mai, bei Albert Bläs-
sing unter der Telefonnummer 
07771/7326.
Die Veranstaltungen von der 
Kolpingfamilie sind offen und 
alle Interessenten sind gerne 
dazu eingeladen.

Pressemeldung

Elektronik hautnah erleben
Südtirol – der Name weckt bei 
vielen Menschen Erinnerungen 
an sonnige Urlaubstage mit 
herrlichen Wanderungen durch 
die Bergwelt, Spaziergängen 
und Einkehr in den maleri-
schen Ortschaften. Am Freitag, 
17. Mai, von 15 bis 17 Uhr fin-
det im Pallottiheim der ökume-
nische Seniorennachmittag 
statt. Der Fotograf Karl Rudi-
gier zeigt mit seinen Dias Aus-
blicke in dieses Urlaubspara-
dies. Nach telefonischer An-
meldung unter 07771/62446 
werden Interessierte abgeholt 
und wieder nach Hause ge-
bracht. Pressemeldung

Wunderschönes 
Südtirol

 Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist! Am Samstag, 18. Mai, 
von 10 bis 17 Uhr, in der Goe-
thestraße 21, Stockach, feiert 
das »Cityfriseur-Team« rund 
um Silvia Bertz sein 25-jähri-
ges Bestehen. 
Gemeinsam mit den Kunden 
soll auf dieses besondere Ereig-
nis angestoßen werden und 
auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 
Doch damit nicht genug: Zau-
berer »Mike Magic« und »Mari-
posa Kinderschminken« werden 
an diesem Tag bei Jung und Alt 
für Unterhaltung sorgen.

Pressemeldung

Hoch die 
Gläser!
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DER SLOWUP LOCKT
Am Sonntag, 19. Mai, heißt es 
wieder radeln, skaten und flanie-
ren, wenn von 10 bis 17 Uhr der 
grenzüberschreitende Rundkurs 
des slowUp Schaffhausen-Hegau 
freigegeben ist. Ein beliebter 
Treffpunkt ist die Ortsmitte von 
Gottmadingen, wo Teilnehmer 
und Besucher bestens unterhalten 
werden. Mehr auf Seite 11.

Region

35.000 GERANIEN

       Hier wächst es: 
35.000 Geranien, 
20.000 Petunien 
und ca. 7.000 
Million Bells der 
Gärtnerei Mauch 

Region

        
 in Hilzingen warten auf ein neues 
Zuhause! 
Alle Angebote auf den Seiten 15 
und 16.

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell
Tel. 07732-982773 · www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Was man vom
Erbrecht wissen
sollte: Erbfolge –
Pflichtteil –
Testament – Steuern
Vortrag am 21. Mai 2019
mit Ursula Thanner
Rechtsanwältin
für Erbrecht

Bildungszentrum
Konstanz,
Am Münsterplatz 11
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Am Sonntag, 19. Mai, 
findet um 19 Uhr in St. 
Oswald das erste 
Konzert der 8. 
Stockacher internationa-
len Orgelkonzertreihe 
statt. 
An der Kubak-Orgel gastiert 
der Dresdner Kreuzorganist 
Holger Gehring und bietet dem 
Publikum ein abwechslungsrei-
ches Programm an. Gehring ist 
seit 2004 Kreuzorganist an der 

Kreuzkirche Dresden sowie seit 
2017 Custos der neuen Orgel 
der Dresdner Philharmonie im 
Konzertsaal des Dresdner Kul-
turpalastes. Das zweite Konzert 
findet am 15. September, um 19 
Uhr in der Loreto-Kapelle statt 
und steht unter dem Motto »Da 
Vinci Musik«. Neben Kantor 
Zeno Bianchini an der histori-
schen Pfleger-Orgel musizieren 
Lutz und Martina Kirchhof an 
der Laute und an der Viola da 
Gamba. Den Abschluss der Rei-

he bildet ein Konzert der be-
sonderen Art: Im Pallotti-Saal 
werden am 24. November, um 
18 Uhr barocke Tänze aufge-
führt. Giovanni Zordan an der 
Barockgeige sowie Bianchini 
an der Orgel und am Cembalo 
spielen Werke aus der Barock-
zeit, zu denen einige Klassen 
der Ballettschule »Benas & 
Partner« im barocken Stil tan-
zen. Der Eintritt zu allen Kon-
zerten ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Pressemeldung

Stockacher Konzertreihe 
geht in die 8. Runde

Stockach

Kleingewässer sind als 
Lebensräume und 
Trittsteinbiotope wichtige 
Elemente zur Förderung 
und Erhaltung der 
Artenvielfalt. Leider 
kommen diese Paradiese 
für Vögel, Amphibien 
und Libellen immer 
seltener vor – auch in 
der Bodenseeregion.

Im Rahmen des Interreg-Pro-
jektes »Kleingewässer für die 
Bodenseeregion« wurden zahl-

reiche Stillgewässer rund um 
den See in Österreich, in der 
Schweiz und in Deutschland 
neu angelegt oder bestehende 
Biotope aufgewertet. 
Auch die Heinz Sielmann Stif-
tung und das UmweltZentrum 
Stockach sind bei dem grenz-
überschreitenden Projekt dabei: 
Die beiden Naturschutzorgani-
sationen haben im Frühjahr 
2017 einen Weiher in Hoppe-
tenzell neu angelegt. 
Das insbesondere von Amphi-
bien und Libellen gut ange-
nommene Gewässer hat sich 
sehr schön entwickelt und so 

soll das Biotop Interessierten 
am Mittwoch, 22. Mai, von 18 
bis 19 Uhr vorgestellt werden. 
Treffpunkt ist am Friedhof 
Hoppetenzell, an der Verbin-
dungsstraße zwischen Hoppe-
tenzell und Zoznegg. Um am 
Hoppi-Weiher Pflanzen zu ent-
decken und Tiere beobachten 
zu können, empfiehlt es sich – 
falls vorhanden – Gummistie-
fel, Kescher, Küchensieb und 
Fernglas mitzubringen. 
Weitere Infos beim UmweltZen-
trum Stockach unter 07771/ 
4999 oder info@uz-stockach. 
de.

Expedition zum »Hoppi-Weiher«
Stockach-Hoppetenzell

Am Samstag, 18. Mai, findet 
um 18.30 Uhr eine Themen-
Führung im Hermann Hesse-
Haus in Gaienhofen statt (Her-
mann-Hesse-Weg 2). 
Im Mittelpunkt stehen aus-
schließlich die Bilder des Hau-
ses, die alle einen Bezug zur 
Örtlichkeit haben: Teils stam-
men sie aus dem Nachlass von 
Mia und Hermann Hesse, teils 
von späteren Eigentümern des 
Hauses, wie dem Höri-Künstler 
Walter Waentig. 
Die Beziehungen der Werke 
und Künstler zu dem Haus und 
dessen Bewohnern werden in 
einem Rundgang von der 
Kunsthistorikerin Monika Leis-
ter fachkundig erläutert. Bei ei-
nem Apéritif eröffnen sich da-
bei bisweilen spannende Details 
zu Entstehung, Herkunft und 
Motiven der gezeigten Expona-
ten.
Anmeldung unter Tel: 
+49(0)7735/440653 oder unter 
www.hermann-hesse-haus.de.

Themenführung 
im Hesse-Haus

Gaienhofen

Am Sonntag, 19. Mai, findet 
der Internationale Museumstag 
statt.
Das Stadtmuseum Radolfzell ist 
ebenfalls beteiligt und bietet an 
diesem Tag freien Eintritt in die 
Ausstellungsräume und eine 
freie Führung durch die Son-
derausstellung »Wirtschafts-
wunder – Bewegte Jahre in Ra-
dolfzell« um 11 Uhr.

Für die Führung bittet das Mu-
seum um Voranmeldung an 
der Museumskasse (aufsicht. 
museum@radolfzell.de, Tele-
fon: 07732/81 530), da auf-
grund der Raumgröße nur eine 
begrenzte Anzahl an Personen 
durch die Ausstellung geführt 
werden kann (max. Personen-
zahl 20).

Pressemeldung

Internationaler 
Museumstag 

Radolfzell

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach
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Testen Sie
das

pro Woche

Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

9,90 €

100%öko-klimatisiert
Sauna

Wellness
Trainingsvielfalt

Gesundheit
Lebensfreude

Muskelaufbau
tolles Team!

R

Jetzt INJOY 4 Wochen unverbindlich testen für nur

2

3.100 m

neue Injoy 
Informieren Sie sich bei uns, 

Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!
          

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Ochsensteaks mariniert
Entrecôte zart marmoriert

100 g € 2,49
Grillen mit Freunden

Merguez oder
Salsiccia
mit Fenchel

100 g € 1,39
der beliebte Brotaufstrich
Zwiebelleberwurst

im zarten Naturdarm
geräuchert

100 g € 1,29

immer ein Genuss
Schweinefilet

auch als
Schweinefiletspieße

100 g € 1,69
lecker zu Spargel
hauseigener

Rohschneider
mild gesalzen
mit Pfefferrand

100 g € 1,69
der Klassiker

Zitronenpfefferbraten
Zigeunerbraten vom Schwein

Schweinebraten natur

100 g € 1,69

da freut sich der Mann
Rinderroulade

auch gefüllt nach
Großmutters Art

100 g € 1,89

natürlich hausgemacht
Fleischsalat
der mundet immer

100 g € 0,79
NEU: Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier und

mittwochs in Böhringen in der Singener Straße Ecke Aachweg von 8.30 – 13.00 Uhr !

zum Vespern vorzüglich
hauseigene

Knoblauchwurst
im Ring mit viel gutem

Rindfleisch
100 g € 1,69

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Fleischkäse
im Ofen gebacken, als Vesperscheibe
oder aufgeschnitten
100 g 0,95
Wienerle
knackig, auch als Partywienerle
100 g 1,10
Schwartenmagen
auch als roter Magen und als
Stängli mit Gurke
100 g 0,98
Landjäger
herzhaft mit Kümmel
das Paar 1,20 Handwerkstradition

seit 1907

Schälripple
auch gesalzen und geräuchert
100 g 0,44
Rindernuss
gut gelagert aus der Rinderkeule,
ein schönes Bratenstück
100 g 1,45
Rinderschnitzel/-plätzli
unsere à la minute Spezialität
mit Bärlauch mariniert
100 g 1,55
Hähnchenkeulen
im Gelenkschnitt,
ohne Rückenknochen
100 g 0,57
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Wer tut was?

Besonders schön und einmalig 
mit seinen seltenen Pflanzen 
und Tieren ist das Niedermoor 
Heudorfer Ried im Frühling. 
Am Mittwoch, 15. Mai, 18 
Uhr, bietet der NABU einen 
Abendspaziergang durch das 
Ried unter der Leitung von Gi-
sela Lejeune an. Treffpunkt ist 
der Parkplatz südlich der Orts-
einfahrt Heudorf rechts.

Der Musikverein Raithaslach-
Münchhöf e.V. lädt zum Früh-
lingsfest am 18. und 19. Mai 
beim Farrenstall ein. Am 
Samstag, ab 18 Uhr, werden 
die Musikvereine Mahlspüren 
im Hegau e.V. und Sentenhart 
musikalisch unterhalten. Am 
Sonntag, ab 11 Uhr, spielt der 
MV Zoznegg e.V. zum Früh-
schoppen und danach um-
rahmt der MV Espasingen e.V. 
das Fest. Nachmittags wird ein 
Kinderprogramm angeboten 
und auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

Am Wochenende finden fol-
gende Heimspiele des Tennis-
clubs Stockach statt: Samstag, 
18.05., um 9.30 Uhr spielen die 
U12-Jungs gegen Owingen 
und zeitgleich die U16-Jungs 
gegen TC Konstanz. Um 14 
Uhr spielen die Herren-60 ge-
gen Mönchweiler und die 
U12-Mädels gegen Villingen. 
Sonntag, 19.05., um 13 Uhr 
bestreiten die Herren-2 ihr ers-
tes Heimspiel gegen Rebberg-
Radolfzell. Am Mittwoch, 
22.05., spielen um 11 Uhr die 
Herren-70 gegen Meersburg.

Die Kolpingsfamilie Stockach 
lädt am Montag, 20. Mai, zur 
alljährlichen Maiandacht bei 
der Friedensgrotte im Oster-
holz ein. Bei Regen in der Lo-
retokapelle – Beginn ist um 19 
Uhr, anschließend gemütli-
ches Beisammensein beim TG- 
Heim Stockach. 
Ansprechpartner und Aus-
kunft bei unsicherer Witte-
rung bis 18 Uhr, Claudia Jäger, 
Tel. 07771/875134.

Am Samstag, 18. Mai, spielen 
»THE CLUNKERS« ab 20 Uhr 
auf dem Campinglatz Scha-
chenhorn in Ludwigshafen di-
rekt am Seeufer. »THE CLUN-
KERS«, das bedeutet Blues and 
more. Die eigenen Stücke mit 
Texten in Englisch und 
Deutsch erzählen Geschichten 
aus dem Leben. 

Hier trifft langjährige Erfah-
rung auf perfekten Sound. Ge-
nießen Sie einen Abend bei 
super Live-Musik mit der ein-
zigartigen Atmosphäre auf 
dem Campingplatz. Der Ein-
tritt ist frei.

26 Feuerwehrleute der 
Verwaltungsgemein-
schaft Stockach – 
Bodman-Ludwigshafen, 
Mühlingen, Stockach 
und Allensbach – haben 
die Truppmann- und 
Sprechfunkerausbildung 
erfolgreich  
abgeschlossen.

Insgesamt 26 Feuerwehrange-
hörige aus den Feuerwehren 
Allensbach, Bodman-Ludwigs-
hafen, Mühlingen und Stock-
ach nahmen vom 6. Februar bis 
13. April erfolgreich am kombi-
nierten Lehrgang »Truppmann 
Teil 1 und Sprechfunker« bei 
der Feuerwehr Stockach teil, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
Ein Team von 15 Ausbilderin-
nen und Ausbildern aus den 
Feuerwehren Stockach, Müh-
lingen, Allensbach und Rei-
chenau vermittelte den 19 
Männern und sieben Frauen in 
insgesamt 89 Ausbildungsstun-
den die Grundlagen der Feuer-
wehrarbeit, beispielsweise aus 
den Themenbereichen »Bren-
nen und Löschen«, »Löschein-
satz«, »Technische Hilfeleis-

tung« und »Fahrzeugkunde«. 
Der Bereich »Rettung« inklusive 
eines Kurses über lebensretten-
de Sofortmaßnahmen wurde 
von Ausbildern des DRK Orts-
vereins Stockach übernommen.
In den Lehrgang eingeschlos-
sen war auch die Ausbildung 
zum Sprechfunker, so dass die 
Feuerwehrangehörigen jetzt 
das nötige Rüstzeug für die 
Feuerwehrarbeit erhalten ha-

ben. Den Abschluss des Lehr-
gangs bildete ein schriftlicher 
Leistungsnachweis, den alle 
Lehrgangsteilnehmer erfolg-
reich bestanden.
Nach absolviertem Lehrgang 
»Truppmann Teil 1« und vollen-
detem 18. Lebensjahr dürfen 
die Feuerwehrangehörigen jetzt 
an Einsätzen teilnehmen. Au-
ßerdem bildet der Lehrgang die 
Grundlage für weitere Feuer-

wehr-Lehrgänge, wie beispiels-
weise den Atemschutzgeräte-
träger-Lehrgang sowie den 
Truppführer-Lehrgang.
Herzlichen Glückwunsch allen 
Lehrgangsteilnehmerinnen und 
-teilnehmern zur bestandenen 
Grundausbildung und vielen 
Dank an die Ausbilderinnen 
und Ausbilder von Feuerwehr 
und DRK für die geleistete Ar-
beit! Pressemeldung

Gut gerüstet für den Einsatz

26 Feuerwehrleute können sich über eine bestandene Truppmann- und Sprechfunkerausbildung freuen.
swb-Bild: Feuerwehr Stockach

Stockach

Stockach

Fortsetzung von Seite 1.

Die Listen für den 
Stockacher Gemeinderat 
standen dem WOCHEN-
BLATT Rede und 
Antwort.

von Graziella Verchio

SPD: Viele Fragen und Wün-
sche der Bevölkerung werden 
an uns erst gar nicht gestellt. 
Da müssen wir andere Kommu-
nikationswege finden, um sie in 
den Gemeinderat mitnehmen 
zu können.

Die Grünen: Die Arbeit im Ge-
meinderat ist in großen Teilen 
eher an der Sache und nur in 
wenigen Fällen an parteipoliti-
schen Leitlinien orientiert. Es 
herrscht insgesamt ein kolle-
gialer Ton im Gemeinderat und 
es wird konstruktiv zusammen- 
gearbeitet. 
Als Minderheitsfraktion hat 
man auch keine andere Mög-
lichkeit, eigene Aspekte einzu-
bringen. 
Wir streben an, über Erhöhung 
der Anzahl der Mandate und 
durch neue Kandidaten etwas 
frischen Wind in den Rat zu 
bringen. Uns brennen der fort-
schreitende Klimawandel und 
der Artenschwund unter den 
Nägeln und wir wollen diese 
Themen stärker im Gemeinde-
rat vertreten.

3. Wie weit werden Sie mit der 
Umfahrung Stockach in den 

nächsten fünf Jahren kommen 
können – welcher Einsatz ist 
von Ihnen gefragt?

FW: Die Planung der West- und 
Ostumfahrung Stockachs wird 
in den nächsten fünf Jahren 
viele Überlegungen und Dis-
kussionen über den Verlauf der 
Trassen einfordern. 
Die bisher vorgelegten Planun-
gen der Verkehrsexperten und 
des Regierungspräsidiums wer-
den in dieser Form auf stärks-
ten Widerstand der Bürgerin-
nen und Bürger in den betrof-
fenen Wohnbereichen stoßen. 
Der Gemeinderat hat dann die 
schwierige Aufgabe, konsens-
fähige Lösungen zusammen mit 
Betroffenen, der Verwaltung 
und dem Regierungspräsidium 
zu finden. 
Dieser Prozess kann sich sehr 
lange hinziehen, sodass die 
Realisierung zumindest der 
Westumfahrung im genannten 
Zeitraum fraglich wird. Die 
Ostumfahrung wird in den 
nächsten fünf Jahren wohl nur 
in Visionen künftig möglicher 
Trassenführungen Platz finden.

CDU: Zuständig für die West-
umfahrung ist der Bund, die 
Planungen seitens des Regie-
rungspräsidiums haben Ende 
2018 begonnen. Der Zeitplan 
und die Trassenführung sind 
aktuell noch völlig offen. Wir 
wollen nach Möglichkeit darauf 
achten, dass die Belange aller 
Beteiligten berücksichtigt wer-
den. 

Gleiches gilt im Übrigen auch 
für die Umfahrung im Osten.
SPD: Die Umfahrung wird noch 
weit in der Planung stecken, sie 
muss aber in ein Gesamtpaket 
aus ÖPNV und Individualver-
kehr passen. Wissen wir heute, 
wie und ob wir in zehn oder 20 
Jahren überhaupt noch Auto-
fahren und solche Straßenbau-
projekte sinnvoll sind?

Die Grünen: Die Westumfah-
rung liegt im Wesentlichen bei 
dem Regierungspräsidium. Hier 
wäre es uns wichtig so Einfluss 
zu nehmen, dass der Eingriff in 
die Natur möglichst gering ist 
und dass es nicht zu mehr 
Lärmbelastung innerhalb der 
Stadt kommt. 
Zur Ostumfahrung sollten die 
Bürger gehört werden. Sie soll-
te nur gebaut werden, wenn 
sich wirkliche Entlastungen in 
weiten Teilen der Innenstadt er-
geben.

Auf der Seite 6 finden sich die 
Wahltests zu den Gemeinden 
Orsingen-Nenzingen, Eigeltin-
gen und Bodman-Ludwigsha-
fen.

Die FDP Stockach war bis zum 
Redaktionsschluss des WO-
CHENBLATTs nicht für eine Stel-
lungnahme zu erreichen. Spä-
ter eingereichte Stellungnah-
men - auch von den anderen 
Gemeinden im Verwaltungs-
gebiet Stockach – sind online 
auf der Homepage unter www. 
wochenblatt.net nachzulesen.

Die zweite Ausflugsfahrt der 
Reihe »Monatliche Ausflugs-
fahrten für mich!« nimmt die 
Teilnehmer am 17. Mai mit auf 
die spannende Entdeckungsrei-
se des Zeppelins. 
Mit einer Länge von 110 Me-
tern, einer Breite von 69 Me-
tern und einer Höhe von 34 
Metern zählt der Hangar des 
Zeppelin NT zu den größten 
freitragenden Hallen Süd-
deutschlands. Hier ist der Zep-
pelin NT zu Hause. 
Professionelle Führer führen 
die Teilnehmer in die faszinie-
rende Welt der Zeppeline ein. 
Dabei wird die Entwicklung 
und der Bau an der neuen Zep-
pelin-Generation genau erklärt 
und veranschaulicht. 
Mit etwas Glück kann sogar der 
Start oder die Landung eines 
Luftfahrt-Giganten bei Kaffee 
und Kuchen im angrenzenden 
Restaurant Hangar bestaunt 
werden.
Im Fahrtpreis inbegriffen sind 
die Reisebegleitung, Busfahrt, 
Eintritt, Führung, Kaffee und 
Kuchen sowie die Rückfahrt. 
Tickets für die Ausflugsfahrt 
können noch im Kulturzentrum 
»Altes Forstamt« oder auch on-
line unter www.stockach.de ge-
kauft werden. 

Pressemeldung

Luftfahrtschiffe 
bestaunen

Stockach

Der Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND) 
lädt alle BUND-Mitglieder und 
Interessierten in Bodman-Lud-
wigshafen zu einem Treffen am 
Freitag, 17. Mai, um 19 Uhr in 
Ludwigshafen in den Räumen 
der Sernatingen-Schule, Buhl-
straße 5, ein. Es steht unter dem 
Motto »Wie steigern wir die 
ökologische Vielfalt in der Ge-
meinde?«. Ausgehend von den 
Interessen und Themenwün-
schen der Anwesenden sollen 
mögliche BUND-Angebote und 
Veranstaltungen in Bodman-

Ludwigshafen geplant werden. 
Dabei sind Ausflüge in die Na-
tur vor unserer Haustür genau-
so denkbar wie Info-Veranstal-
tungen zur Plastikflut, zu den 
erneuerbaren Energien oder zu 
regionalen und gesunden Le-
bensmitteln. Auch ein mögli-
ches Blühflächen-Projekt zum 
Insekten- und Bienenschutz 
soll überlegt werden. Der Ein-
tritt ist frei. Ansprechpartner ist 
Thomas Giesinger, BUND-
Hauptgeschäftsstelle Radolf-
zell-Möggingen, Thomas. 
giesinger@bund.net.

Interesse wecken

Das Katholische Bildungswerk 
veranstaltet am Freitag, 17. 
Mai, 15 Uhr eine Führung 
durch das Künstleratelier mit 
Tobias Kammerer in Rottweil.
Kammerer ist ein Künstler aus 
Rottweil. Er ist auf verschiede-
nen Künstlergebieten tätig, et-
wa Bildhauerei, Glaskunst, Ge-
mälde und kirchliche Kunst. So 
hat er in Dunningen die Chris-
tophorus-Kapelle geplant und 
umgesetzt. Es ist sein erklärtes 
Ziel, Gebäuden und Räumen in 
ihrer Funktionalität durch ma-
lerische und plastische Kompo-
nenten zu ästhetischem Mehr-
wert zu verhelfen. Die Künst-
lergeschichte des Tobias Kam-

merer begann schon während 
seiner Studienzeit. Die künstle-
rische Sozialisation verdankt er 
der Akademie der bildenden 
Künste in Wien. An dieser tra-
ditionsreichen Bildungsstätte 
öffnete sich dem angehenden 
Maler ein breites Spektrum an 
Kunstgattungen und Stilrich-
tungen - das Kontrastpro-
gramm umfasste die Bildspra-
che des phantastischen Realis-
mus ebenso wie die Grundlagen 
der informellen Malerei. 
Abfahrt um 14 Uhr am Dill-
Parkplatz. Anmeldungen bei 
Heinz Martin unter 07771/ 
5508. Mehr Infos unter www. 
tobias-kammerer.de.

Kunst hautnah 
erleben

Bodman-Ludwigshafen

Stockach/Rottweil

Stockach, wo soll es hingehen?

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.5.2019:
»Stockach«: Samstag, 18 Uhr 
Vorabend-Konfirmations-Got-
tesdienst, Melanchtonkirche. 
Sonntag, 10 Uhr Konfirmati-
ons-Gottesdienst, Melanchton-
kirche.
»Ludwigshafen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Sipplingen«: So., 10.45 Uhr 
Gottesdienst.
»Wahlwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.5.2019:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagsvorabendmesse. 
So., 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst.
»Zoznegg«: Sa., 19 Uhr Sonn-
tagsvorabendmesse.
»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe.
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr hl. 
Messe.
»Zizenhausen«: So., 10.15 Uhr 
hl. Messe.

»Seelsorgeeinheit See-End«: 
»Bodman«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
»Ludwigshafen«: Sa, 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Espasingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.5.2019:
 »Eigeltingen«: So., 10 Uhr 
ökum. Gottesdienst in St. Mau-
ritius.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.5.2019:
»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: So., 10 Uhr öku-
menischer Gottesdienst.
»Heudorf«: keine Messe.
»Honstetten«: keine heilige 
Messe.
»Nenzingen«: keine heilige 
Messe.
»Orsingen«: Samstag, 18.30 
Uhr Wort-Gottes-Feier. 
Sonntag, 19 Uhr Dekanatsju-
gendgottesdienst.
»Rorgenwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

Eigeltingen
MV
Musikbrunch, Sonntag, 26.5., 
10 Uhr in der Krebsbachhalle, 
Eigeltingen.

Espasingen
FÖRDERVEREIN 
KINDERGARTEN
Jahreshauptversammlung, Mi., 
22.5., 20 Uhr im Rathaus, 
Zunftstube, Espasingen.

Heudorf i. H.
MUSIKVEREIN
Musikfest mit Vatertagstreffen 
Do., 30.5. - Mo., 3.6.

Dorfhocker, Fr., 31.5., 21 Uhr 
im Festzelt in Heudorf. Einlass 
ab 18.30 Uhr.

Raithaslach
MV RAITHASLACH-
MÜNCHHÖF
Frühlingsfest, Sa., 18.5., ab 18 
Uhr und So., 19.5., ab 11 Uhr 
jeweils beim Farrenstall.

Seelfingen
SCHÜTZENVEREIN
Großkaliberschießen, So., 19.5., 
10.30-12 Uhr.

Stockach
LANDFRAUEN 
STOCKACH-ENGEN
Fetzige Gymnastig mit ver-
schiedenen Kleingeräten ab 
24.5. immer freitags (10x) 
10-11 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Homberg. Anmeldung 
unter 07771/5866.

SCHACHCLUB
Spielabende, freitags, 20 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Tuttlin-
ger Str. 2, UG, Stockach. Infor-
mationen gibt es unter: 
07774/920957.

SKI-ZUNFT
Jahreshauptversammlung, Do., 
6.6., 20 Uhr im Hotel Fortuna, 
Stockach; u. a. stehen Wahlen 
an.

Wahlwies
GV
Generalversammlung, Montag, 
20.5., um 20 Uhr, im Winkel-
stüble, Wahlwies.

HANDHARMONIKA
ORCHESTER
Jahreshauptversammlung, Di., 
21.5., 20 Uhr, Winkelstüble, 
Wahlwies; unter anderem ste-
hen Wahlen an.

MV
Badisches Fest, Sa./So., 
18./19.5., Roßberghalle, Wahl-
wies. Beginn Sa., 20 Uhr mit 
den Kistenh(r)ocker, So. ab 11 
Uhr.

Zoznegg
FC
Jahreshauptversammlung, 
Freitag, 24.5., um 20 Uhr im 
Clubhaus; unter anderem ste-
hen Wahlen an.

FC-JUGENDABTEILUNG
Jugendversammlung, Freitag, 
24.5., um 19 Uhr, im Clubhaus.

BUND-Kreisverband Konstanz
lädt alle Naturbegeisterten, 
BUND-Mitglieder und Interes-
sierten zu einem Treffen am Fr., 
17.5., 19 Uhr in Ludwigshafen 
in den Räumen der Sernatin-
gen-Schule, Buhlstr. 5 ein. Pla-
nung möglicher BUND-Ange-
bote und Veranstaltungen in 
Bodman-Ludwigshafen; Ein-
tritt frei. Weitere Infos bei Tho-
mas Giesinger, BUND-Haupt-
geschäftsstelle Radolfzell-Mög-
gingen, thomas.giesinger@ 
bund.net.

8. Stockacher internationale 
Orgelkonzertreihe 2019: Erstes 
Konzert So., 19.5., 19 Uhr in St. 
Oswald mit Holger Gehring, 
Dresdner Kreuzorganist, an der 
Kubak-Orgel. Zweites Konzert 
So. 15.9., 19 Uhr in der Loret-
to-Kapelle, Motto »Da Vinci 
Musik«. Abschluss der Reihe 
So., 24.11., 18 Uhr im Pallotti-
Saal mit barocken Tänzen. Ein-
tritt zu allen Konzerten frei, 
Spenden erbeten.

Ökumenischer Seniorennach-
mittag in Stockach, Fr., 17.5., 
15 - 17 Uhr im Pallottiheim; 
Thema: Wunderschönes Südti-
rol. Fahrdienst bitte anmelden 
unter der Telefonnummer 
07771/62446.

Sprechzeiten der Deutschen 
Rentenversicherung Landkreis 
Konstanz, Rathaus Stockach, 
Adenauerstr. 4 (1. OG, ausge-
schildert): 2. und 4. Mittwoch 
im Monat 8 – 12 Uhr und 1– 16 
Uhr; nur nach Terminvereinba-
rung unter 07731/8227-10.

VereineKirchen

Termine

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007* (*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienst
18./19.05.2019
J. Bertsche, Tel. 07775/511

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

WIR RENOVIEREN FÜR SIE !
� bis Ende Mai mit  10% Frühlingsraba� �

• Boden verlegen        • Malerarbeiten
• Putzarbeiten             • Entrümpelungen
• Trockenbau               • Fenstererneuerungen

Heizmann Renovierungen
Immendingen, Tel. 0159 02192723

E I N L A D U N G
Wir laden Sie herzlich

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 23. Mai 2019, um 19.00 Uhr

im Bürgerhaus Adler Post in Stockach
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über die gesetzliche Prüfung 2017
3. Bericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2018 mit Vorlage des

Jahresabschlusses
4. Bericht des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2018
5. Beschlussfassung über

a)  Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 unter
Billigung der vorgenommenen Vorwegzuweisungen zu
Rücklagen

b)  Verwendung des Bilanzgewinns 2018
c)  Entlastung des Vorstandes
d)  Entlastung des Aufsichtsrates

6. Wahlen zum Aufsichtsrat
7. Anträge

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Baugenossenschaft Stockach e. G.
Berthold Restle, Aufsichtsratsvorsitzender

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Goethestraße 21
78333 Stockach
Telefon 07771/63169

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Fr. 9 bis 18 Uhr, 
Sa. 9 bis 13 Uhr
Do. Haus- & Heimbesuche mit Termin

Das»Cityfriseur-Team«
freut sich auf Sie!

Das»Cityfriseur-Team«
freut sich auf Sie!

Liebe Kunden,
Geschäftspartner,
Familie und Freunde,

vor 30 Jahren, mit einem Koffer und ganz vielen Träumen und Zielen, habe
ich meinen Weg nach Stockach gefunden. Dieser Weg war steinig und hat
eine Ehe sowie den Kontakt zu meiner Familie gekostet und trotzdem würde
ich es wieder tun !!
Darum kann ich heute sagen: Wir haben es geschafft – wir 
feiern unser 25-jähriges Jubiläum in Stockach! 
Dazu möchten wir euch ganz herzlich einladen.

Wann:    18. Mai von 10 – 17 Uhr
Wo:        Goethestr. 21, 78333 Stockach
Mit:        Zauberer Mike Magic & Mariposa Kinderschminken

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle:
•  meiner lieben Michaela, die seit 10 Jahren bei mir ist
•  dem Steuerbüro Zimmermann & Team seit 1992, die uns mit Rat und Tat 
   zur Seite stehen
•  dem ganzen Team von Bekra, insbesondere 
   Frau Brackmeyer als unsere Vermieterin. Wir 
   wollen in einem respektvollen und freundlichen
   Miteinander arbeiten, denn wir haben eigent-
   lich die selben Ziele: Menschen glücklich und
   zufrieden machen. Wir wünschen uns für die
   nächsten Jahre ein gesundes Miteinander!
•  Dekoration (Schauwerbegestaltung): P. Schulz, 
   die seit 25 Jahren alle sechs Wochen wunder-
   schöne neue Schaufenster dekoriert
•  Frau Jauch und dem Team vom 
   Osterholz für 15 Jahre Treue.

Wir
suchen

Verstärkung!
Voll- oder
Teilzeit.

Wir sagen Danke!
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Die Gewerbeschau in 
Hohenfels lockte viele 
Besucher an. Ein 
Highlight war die 
Familie Neureuther bei 
der Firma Paul Saum.

Prominenter Besuch bei der 
Firma Paul Saum zur Gewerbe-
schau am 5. Mai in Liggersdorf: 
Felix und Miriam Neureuther 
lüfteten das Geheimnis um ih-
ren neuen Garten in Garmisch-
Patenkirchen. 
Die außergewöhnliche Garten-
planung von Matthias Saum 
holt das Flair der Alpenland-
schaft mitten in den Neureu-
ther-Garten. Durch die beein-
druckende 3D-Visualisierung 
bekamen die insgesamt rund 

2.000 Besucher einen realitäts-
nahen Einblick in diesen mo-
dernen Alpengarten. 
Von 11 bis 17 Uhr waren Felix 
und Miriam Neureuther zusam-
men mit Rosi Mittermaier und 
Christian Neureuther zu Gast. 
Sie gaben alle vier gemeinsam 
eine heiß umkämpfte Auto-
grammstunde und präsentier-
ten im Anschluss den Gästen 
zusammen mit Planer Matthias 
Saum ihre neue Gartenkonzep-
tion. 
Felix Neureuther kann es kaum 
erwarten, bis er hier seine Frei-
zeit zusammen mit der Familie 
und Freunden genießen kann. 
Ab Mitte Mai beginnen die Mit-
arbeiter in Garmisch mit dem 
Bau. 
Highlight am Nachmittag war 

die Bepflanzung des Kräuter-
hochbeetes, welches so auch im 
Neureuther-Garten entstehen 
wird. 
Kräuterpädagogin Miriam Neu-
reuther erläuterte den Gästen 
ihr Kräuterwissen und ihre Ein-
stellung zu einer gesunden Er-
nährung, während Rosi Mitter-
maier gemeinsam mit Matthias 
Saum Topf um Topf begeistert 
in die Erde pflanzte. Die Liebe 
für den Garten hat Neureuther 
vermutlich seine Mutter Rosi in 
die Wiege gelegt, für die es zur 
Entspannung fast nichts Schö-
neres gibt, als im Garten zu 
werkeln und draußen in der 
Natur zu sein. 
»Uns macht es eine riesen Freu-
de, für diese gartenbegeisterte 
Familie zu planen und zu bau-

en«, freuen sie Paul und Mat-
thias Saum, die diesen promi-
nenten Besuch sehr zu schätzen 
wissen. 
Die Ski- und Gartenfans waren 
jedenfalls begeistert, von dieser 
rundum sympathischen Ski-
sport-Familie und den schönen 
Gartenideen, die es auf dem ge-
samten Gelände zu bestaunen 
gab. 
Die Modenschau von Karisma, 
das Landschaftsgärtner-Quiz 
mit tollen Preisen, das Auspro-
bieren der eigenen Geschick-
lichkeit am Bagger, eine Slack-
line zum Balancieren und die 
Schatzsuche für die Kleinsten 
im Sandhügel rundeten zusam-
men mit einem extra kreierten 
»Saum-Burger« das Programm 
ab. Pressemeldung

Gartenbegeisterte Familie Neureuther

 Christian Neureuther, Ingrid Saum, Matthias Saum, Paul Saum, 
Rosi Mittermaier, Felix Neureuther, Miriam Neureuther und Miriam 
Saum (v.l.). swb-Bild: Sven Falk

Hohenfels-Liggersdorf

Die Junge Union 
Stockach (JU) veranstal-
tete am 1. Mai eine 
Maiwanderung im Sinne 
des Umweltschutzes. Der 
Stockacher Stadtgarten 
sowie die Umwelt 
entlang der Wander-
route wurden von hinter-
lassenem Müll befreit. 
Insgesamt kamen dabei 
mehr als acht Müllsäcke 
zusammen.

Umwelt- und Klimaschutz 
spielt für die junge Generation 
eine zentrale Rolle. Nicht zu-
letzt wird dies durch die »Fri-
days For Future«-Demonstra-
tionen sichtbar. Die Junge Uni-
on begrüßt grundsätzlich jedes 
gesellschaftliche und soziale 
Engagement, hält jedoch das 
Fernbleiben vom Unterricht in 
Schulen und Universitäten für 
ein nicht ganz zielführendes 
Mittel, heißt es in einer Presse-

mitteilung. Ganz nach dem 
Credo »Nicht meckern – ma-
chen!« packten die Mitglieder 
der Jungen Union Stockach am 
1. Mai lieber selbst an. Mit Bol-
lerwagen und Mülltüten ausge-
stattet wurde dem Müll der 
Kampf angesagt. Dabei wurde 
allerhand verschiedener Müll 
aufgesammelt. Neben den of-
fensichtlichen Umweltsündern 
wie etwa Zigarettenstummeln 
und Fast-Food-Papier wurde 
auch gänzlich Unerwartetes, 
wie Teile einer Autostoßstange, 
eingesammelt. Insgesamt ka-
men bei der durchgeführten 
Sammelaktion mehr als acht 
Säcke voller Müll zusammen.
Zu der Aktion erklärt der Vor-
sitzende der Jungen Union 
Stockach und CDU-Kandidat 
für den Stockacher Gemeinde-
rat, Simon Mai: »Umweltschutz 
beginnt vor der Haustüre – je-
der kann mitmachen. Wir pa-
cken daher lieber selbst an, an-
statt zu meckern!«.

Pressemeldung

Wandern für den 
Umweltschutz

Einige Teilnehmer der Aktion der Jungen Union Stockach: Simon 
Mai, Pascal Steinmann, Max Lohr und Fabian Umhauer (v.l.). 

swb-Bild: JU Stockach

Stockach

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

Ihr Markt in Stockach

»Alles fur 
den Vatertag«
»Alles fur
den Vatertag«

....

....Ok, wir uben noch ...Ok, wir uben noch ...
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 Für die Doppelgemeinde 
rund um den Bodensee 
ist das Thema Hochwas-
serschutz ein wichtiges 
Anliegen. Nachfolgend 
was für die nächsten fünf 
Jahre geplant ist.

von Graziella Verchio

1. Welche drei großen Projek-
te, Bauvorhaben oder Themen 
wollen Sie anpacken?

Für die CDU Bodman-Ludwigs-
hafen, Robert Hermann: 1) 
Schnell Rahmenbedingungen 
für mehr Wohnraum schaffen, 
auch durch Mehrfamilienhäuser 
auf Gemeindegrundstücken und 
neue Baugebiete in Bodman. 2) 
Verbesserungen der Infrastruk-
tur: Modernisierung beider 
Strandbäder, Glasfaserausbau, 
Sanierung Schule Bodman und 
Kindergarten Ludwigshafen, 
Verbesserung von Sportmög-
lichkeiten (für Fußball, Turnen 
und Leichtathletik) sowie Inves-
titionen in die Feuerwehr beider 
Ortsteile. 3) Bedarfsgerechter 
Ausbau der Kinderbetreuung.

2. Was wollen Sie gegenüber 
der bisherigen Arbeit im Ge-
meinderat verändern?

CDU: Effizienteres Arbeiten im 

Rat und in der Verwaltung! 
Bürger noch mehr einbeziehen 
durch öffentliche Fraktionssit-
zungen und Veranstaltungen. 
Mit Weitblick, Zuverlässigkeit 
und wirtschaftlichem Denken, 
die erfolgreiche Arbeit der letz-
ten Jahre fortsetzen, ist An-
spruch und Ansporn für die 
CDU Kandidat(inn)en zum zu-
künftigen Handeln.

3. Das Thema Hochwasser-
schutz hat die Gemeinde – zu 
Recht – in den letzten Jahren 
intensiv gefordert. Wird das 
die weitere Entwicklung der 
Gemeinde weiter beeinflussen 
– und wie?

CDU: Begonnene Maßnahmen 
zum Hochwasserschutz in Lud-
wigshafen müssen zu Ende ge-
bracht werden. Der Schutz vor 
Überflutungen muss im Ortsge-
biet zukünftig auch von Bau-
herren mehr als bisher beachtet 
werden.

Bis zum Redaktionsschluss des 
WOCHENBLATTs fehlten die 
Stellungnahmen der CDU Ei-
geltingen sowie aus Bodman-
Ludwigshafen Bündnis 90/Die 
Grünen, SPD und die Freie 
Wählervereinigung. Nach-
träglich eingegangene Stel-
lungnahmen sind unter www.
wochenblatt.net nachzulesen.

Keine Angst 
vor Hochwasser

Auch in Eigeltingen läuft 
der Wahlkampf auf 
Hochtouren. Hier die 
Antworten der FWL.

von Graziella Verchio

1. Welche drei großen Projek-
te, Bauvorhaben oder Themen 
wollen Sie anpacken?

Für die Freie Wählervereini-
gung, Manfred Schwanz: Un-
ser Augenmerk liegt in der wei-
teren Verbesserung unserer In-
frastruktur, etwa die Unterstüt-
zung unserer Gemeinschafts-
schule, um den Zugang unserer 
Kinder zu guten Arbeitsplätzen 
zu gewährleisten und ihre Zu-
kunft zu sichern, der Kindergär-
ten sowie die Planung und Er-
schließung attraktiver Gewerbe-
flächen, ohne Verlust der ländli-

chen Strukturen und unter Ein-
beziehung des Umweltschutzes.

2. Was wollen Sie gegenüber 
der bisherigen Arbeit im Ge-
meinderat verändern?

FWV: In der bisherigen Gemein-
deratsarbeit fehlt es nach unse-
rer Auffassung in Teilen an der 
nötigen Transparenz. Die Tätig-
keiten des Gemeinderates, ent-
sprechende Entscheidungen, 
auch Fehler werden nicht mit 
der nötigen Transparenz an die 
Bürger transportiert, so dass sich 
diese nicht oder fehlinformiert 
fühlen. Hier gilt es Entscheidun-
gen über die Verwendung öf-
fentlicher Mittel zeitnah und of-
fen den Bürgern mitzuteilen.

3. Das Thema digitale Infra-
struktur wird die Zukunft der 
Gemeinde entwickeln. Der 

Kampf ist, etwas in Gang zu 
bringen. Wie könnte der Ge-
meinderat hier mehr Einfluss-
möglichkeiten bekommen?

FWV: Die Gemeinde Eigeltingen 
hat sehr frühzeitig mit dem Aus-
bau der digitalen Infrastruktur 
in eigener Regie begonnen. Lei-
der kam der Ausbau der Glasfa-
serverkabelung durch äußere 
Umstände, welche die Gemeinde 
nicht zu verantworten hatte, ins 
Stocken. Wir sind jedoch zuver-
sichtlich, die bisher begonnenen 
Arbeiten bis zum Jahresende ab-
schließen zu können. In der Fol-
ge streben wir an, dass wir allen 
Bürgern schnelles Internet, Glas-
faserleitungen in jedes Haus 
(FTTB), über gemeindeeigene 
Leitungen zur Verfügung stellen 
können. Erste Planungsentschei-
dungen wurden bereits getrof-
fen, die weiterzuverfolgen sind.

In Zukunft für mehr 
High-Speed-Volumen 

Der Doppelgemeinde 
steht durch die 
Baugebiete eine 
ausgeprägte Entwicklung 
bevor. Die Visionen der 
Parteien sind nachfol-
gend nachzulesen.

von Graziella Verchio

1. Welche drei großen Projek-
te, Bauvorhaben oder Themen 
wollen Sie anpacken?

Für die CDU Orsingen-Nenzin-
gen, Nikolaus Langner: Wir 
haben in Orsingen-Nenzingen 
praktisch keinen Baugrund 
mehr für Gewerbe und Privat 
zur Verfügung. Neue Gebiete 
müssen behutsam und bedarfs-
gerecht ausgewählt werden und 
die Verkehrsanbindung muss 
sinnvoll sein. Die innerörtliche 
Nachverdichtung sollte ausge-
baut werden. Die ganze Ver-
kehrssituation im Dorf gehört 
entsprechend dem tatsächli-
chen Verkehrsaufkommen neu 
überdacht.
Für die Freie Wählervereini-
gung Orsingen-Nenzingen, 
Christine Leithe: Für uns steht 
der Mensch im Mittelpunkt. 
Egal, welche großen Projekte 

anstehen, ist es unser wichtigs-
tes Ziel, dass alle Mitbürger gut 
in Orsingen-Nenzingen leben 
können. Anstehende Projekte: 
Maßgeschneiderte Bauentwick-
lung für Jung und Alt, für Pri-
vat und Gewerbe unter Berück-
sichtigung des Klimaschutzes 
und Erhalt unseres Dorfcharak-
ters. Schaffung zukunftsorien-
tierter Infrastrukturen. Sinn-
volle Konzepte zur Verkehrsbe-
ruhigung.
Für die Freie Grüne Liste Orsin-
gen-Nenzingen, Sabine Hins: 
Wir möchten Ladestationen für 

Pedelecs und E-Autos in unse-
rer Gemeinde, damit auch wir 
die Elektromobilität voranbrin-
gen. Für die Urlauber im Hegau 
als auch für die Einwohner eine 
Abgas- und Lärmentlastung. 
Auch ein Verkehrskonzept zur 
Beruhigung der Hauptstraßen 
in beiden Ortsteilen steht auf 
unserer Agenda. Die biologi-
sche Vielfalt soll mittels He-
cken, Büschen und Blühwiesen 
auf kommunaler Ebene geför-
dert werden. Gemeindeeigene 
Flächen sollen bereits dieses 
Jahr erblühen!

2. Was wollen Sie gegenüber 
der bisherigen Arbeit im Ge-
meinderat verändern?

CDU: Die bisherige Arbeit im 
Gemeinderat hat ausgespro-
chen gut funktioniert. Ich wün-
sche mir, dass das neu gewählte 
Gremium in ähnlicher Weise 
arbeiten wird im Sinne einer 
florierenden Gemeinde Orsin-
gen-Nenzingen. Wünschens-
wert wäre, die Gemeinderatssit-
zungen für die Gäste etwas 
transparenter und attraktiver 
zu gestalten.

FWV: Mit dem breiten Mix der 
Kandidaten werden wir mit Er-
fahrung und frischem Wind 
die erfolgreiche Arbeit im Ge-
meinderat fortsetzen und in-
novative Ideen für die Verbes-
serung der Öffentlichkeitsar-
beit und der Dorfgemeinschaft 
einbringen. Unsere 14 Kandi-
daten aus verschiedenen Beru-
fen bilden einen bürgernahen 
und kompetenten Querschnitt 
unserer Gesamtgemeinde ab.
FGL: Ich würde mir wünschen, 
dass die Einwohner ein stärke-
res Interesse an unserer Ge-
meinderatsarbeit zeigen, in-
dem sie unsere Sitzungen be-
suchen. So können wir die In-
teressen besser wahrnehmen 
und auch Anliegen sowie 
Wünsche der Orsingen-Nen-
zinger realisieren.

3. Orsingen-Nenzingen wird 
sich durch die Baugebiete in 
den nächsten Jahren stark ent-
wickeln – wieviel Infrastruktur 
ist dafür noch notwendig – 
und wie schnell?

CDU: Wir haben in Orsingen-
Nenzingen bereits eine gute 
Infrastruktur. Wir haben einen 
ordentlichen Volldiscounter, 
Bäckereien, eine Metzgerei, ei-

ne Tankstelle, selbstvermark-
tende Landwirte und Hand-
werker und Dienstleister in 
vielen Branchen bis hin zum 
betreuten Wohnen. 
Darauf hat die Gemeinde di-
rekt wenig Einfluss. Mit einem 
ständig angepassten Angebot 
seitens der Gemeinde für unse-
re Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger bezüglich Betreuung von 
Kindern und Kleinkindern bis 
hin zu einer qualitativ sehr gut 
ausgestatteten Grundschule 
bleiben wir weiterhin für alle 
Bürgerschichten eine attrakti-
ve Heimatgemeinde.
FWV: Aus unserer Sicht sind 
wichtig: passende Kinderbe-
treuungsangebote, Schule und 
die Nahversorgung sowie gute 
Internetverbindung und opti-
mierte Verkehrsanbindungen 
und auch Grünflächen, Wege 
und Begegnungsstätten für 
Naherholung.
FGL: Generell sehen wir unsere 
Doppelgemeinde gut aufge-
stellt für alle Altersgruppen 
(Kindergarten, Schule, Betrie-
be, Discounter, Hofläden, Al-
tersheim, Vereine, Gastrono-
mie), aber was uns wirklich 
fehlt ist ein Allgemeinarzt und 
ein gut getakteter öffentlicher 
Nahverkehr.

Starke Entwicklung durch die Erweiterung der 
Baugebiete im Fokus

Orsingen-Nenzingen wird sich in den nächsten Jahren dank der Baugebiete stark entwickeln. Im vergan-
genen Jahr etwa wurde der Anbau der Grundschule fertiggestellt. swb-Bild: sw/Archiv

Orsingen-Nenzingen

Eigeltingen Bodman-Ludwigshafen

Die Kandidaten für die Kom-
munalwahl am 26. Mai des 
CDU-Ortsverbandes Orsin-
gen-Nenzingen stellen sich 
an folgenden Terminen vor:
Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hecht; Donners-
tag, 16. Mai, 19.30 Uhr im 
Gasthaus Schönenberger Hof; 
Samstag, 18. Mai, ab 7 Uhr 
vor der Bäckerei Muthmann 
und anschließend vor dem 
NETTO.

Die Termine für die CDU, 
Ortsverband Stockach, sind: 
 16. Mai, 20 Uhr, Gasthaus Ad-
ler, Hindelwangen; 18. Mai, 10 
Uhr, Eingang Aach-Center, 
Stockach; 21. Mai, 19.30 Uhr, 
Clubhaus Zizenhausen; 23. 
Mai, 20 Uhr, Schützenhaus 
Seelfingen; 25. Mai, 10 Uhr, 
Eingang Aach-Center, Stock-
ach.
Die Termine für die Kandida-
tenvorstellung der SPD, Stadt-
verband Stockach, sind:
 18. Mai, 10 Uhr, Info-Stand 
vor dem Aach-Center, Stock-
ach; 20. Mai, 20 Uhr, Clubhaus 
FC Zizenhausen, Zizenhausen.

In Eigeltingen stellen sich die 
Kandidatinnen und Kandida-
ten der Freien Wählervereini-
gung (FWV) an folgenden Ter-
minen vor: 
 16. Mai, 20 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus, Münchhöf; 
17. Mai, 20 Uhr, Gasthaus 
Rößle, Honstetten; 22. Mai, 
20.30 Uhr in der Pfarrscheune, 
Eigeltingen; 23. Mai, 20 Uhr, 
Gasthaus Kreuz, Heudorf.

Wahltermine

Die Digitale Infrastruktur ist in Eigeltingen ein heißes Thema. swb-Bild: sw/Archiv


